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Verkauf mit Baugenehmigung
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STUBENRAUCH
STRASSE 48

-

Nicht nur als „point de vue“ zur einmün-
denden Eschenstrasse zieht das Haus 
Stubenrauchstraße 48 die Aufmerk-
samkeit auf sich. Es ist die individuell  
komponierte Fassadenarchitektur, wel-
che sich harmonisch in das Straßenbild 
einfügt und durch die Asymmetrie der 
Gestaltungselemente einen eigenen 
Charakter entwickelt. 

Nach einem Entwurf von Albert Teske 
wurde das Haus im Jahr 1910 durch 
den Architekten und Bauherrn Otto 
Völker errichtet. Das Gebäude ist  
stilistisch der Reformarchitektur, zeit- 
lich der Vormoderne zugeordnet:  
Traditionelle Bauformen und regio- 
nale Materialien finden wieder Einzug  
im Wohnungsbau und das Fenster 
wird zum eigenständigen Gestaltungs- 
element.
   
Anders als die Stuckornamente der 
Gründerzeit bildet sich der Dekor 
aus unkonventionellen Fensterforma- 
ten, Erkern und kunstvollen Sprossen- 
gliederungen. 

Das Dach greift die Formsprache der 
Fassade auf und bildet mit ver- 
schachtelten Walmdächern und einem 
Dachpavillon einen gelungenen Ab-
schluss.

Die Detailverliebtheit setzt sich im Inne-
ren des Hauses fort. Ein roter Treppen- 
läufer empfängt Bewohner sowie Be-
sucher und bildet einen farblichen 
Kontrast zum wandvertäfelten Foyer in 
Blaugrau und Weiß. Sprossenbesetzte 
Oberlichter und Türluken wechseln  
sich mit fein gegliederten Kasset-
tentüren und gedrechselten Trep-
pengeländern ab. Ein Oberlicht  
im Zentrum der mehrläufigen Treppe  
lässt viel Licht auf die vier Etagen  
einfallen.

Das denkmalgeschützte Haus ist in  
17 Eigentumswohnungen und eine 
Souterrain-Einheit aufgeteilt. Das Dach-
geschoss ist bisher nicht ausgebaut, 
die Baugenehmigung zum Ausbau des 
Dachgeschosses liegt vor. Hier kann 
eine großzügige Wohnung entstehen.



Baujahr Bestandshaus: 1910

Geschosse: Souterrain, HP-3.OG + Dachgeschoss

Einheiten Bestand: 18

Heizung: Gasetagenheizung

Warmwasserversorgung: Zentral

Besonderheit: Einzeldenkmal



EINGANGSBEREICH &
TREPPENHAUS



Arbeiten

Wohnen

Küche

Badezimmer

Schlafen

Badezimmer

Ankleide/
Abstellraum

Loggia

PLANUNG
DACHGESCHOSS

Stubenrauchstraße

Eine Wohneinheit genehmigt

Wohnfläche: 203,21 m²

Offener Grundriss

Eine vollständig überdachte Loggia

Zwei Badezimmer

Dachfenster

Lichtkuppel

Alle Angaben gemäß vorliegender Genehmigungsplanung. 
Der abgebildete Grundriss zeigt eine leicht vereinfachte 
Darstellung. Bitte beachten Sie die detaillierte Planung 
laut Baugenehmigung. Der Dachgeschossrohling wird im un- 
ausgebauten Ist-Zustand verkauft. Der Ausbau ist dem 
jeweiligen Eigentümer oder der jeweiligen Eigentümerin 
des Dachgeschosses vorbehalten.

hell: Raumhöhe 2,00 - 2,30 m und höher

mittel: Raumhöhe 1,50 - 2,00 m

kräftig: Raumhöhe unter 1,50 m
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VISUALISIERUNG MIT 
AUSSTATTUNGSBEISPIEL

Unverbindliche Architekturvisualisierung



AKTUELLER ZUSTAND
DACHGESCHOSS





BERLIN
FRIEDENAU

Fast vergisst man, dass das urbane Ber-
lin hinter der nächsten Straßenecke 
wartet, so unaufgeregt und gelassen ist 
Friedenau, ein Stadtteil im Bezirk Tem-
pelhof-Schöneberg. Die Kombination 
aus lebendiger Leichtigkeit im Alltag 
und feinsinniger Kultur im Detail erklärt 
die Beliebtheit des Viertels. 

Die Kulisse des ehemaligen Villen-
vororts wird durch eine hohe Dichte 
denkmalgeschützter Häuser in verschie-
densten Bauweisen geformt. In den 
symmetrisch angelegten Straßenzügen 
wechseln sich eingeschossige Stadtvil-
len und Landhäuser mit Gründerzeit- 
und Jugendstilbauten ab. 

Das Leben im Viertel gestaltet sich 
durch vielfältige Angebote abwechs-
lungsreich. Der Breslauer Platz ist ein 
Treffpunkt für Jung und Alt. An drei 
Wochentagen findet hier der Wochen-
markt statt. Dieser ist nicht nur eine Ein-
kaufsmöglichkeit für regionale Produk-
te, sondern auch eine Möglichkeit, mit 

BRESLAUER PLATZ

SCHLOSSSTRASSE

SÜDWESTKORSO

RÜDESHEIMER PLATZ

den Nachbarn über die neuesten Ent-
wicklungen im Kiez zu sprechen.  In den 
umliegenden Cafés und Bistros vergisst 
man gerne die Zeit und schaut den vor-
beiziehenden Passanten zu. Die Haupt-
straße, eine Verlängerung der Steglitzer 
Schloßstraße, bietet sowohl Einkaufs-
möglichkeiten für den täglichen Bedarf, 
wie auch Geschäfte und Boutiquen. 
Wem es hier zu trubelig ist, kann  
ebenso auf dem Südwestkorso seine 
Erledigungen tätigen und zwischen-
durch eine der kleinen Galerien oder 
Buchhandlungen besuchen. Im Park  
am Rüdesheimer Platz mit Weinbrun-
nen kann die Seele baumeln und der 
Geist neue, kreative Gedanken fassen.

Die Infrastruktur des Viertels ist ideal: 
Die Verkehrsanbindung ist in alle Rich-
tungen sehr gut, egal ob mit dem Auto, 
Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Hervorragende Schulen, Sport-
gelegenheiten und eine hohe Dichte 
an Ärzten machen Friedenau zu einem 
begehrten Wohnort. 
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Allgemeine Hinweise

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Wir 
übernehmen keine Haftung für die Voll-
ständigkeit, Richtigkeit und Aktualität 
dieser Angaben. Irrtum und Zwischen-
verkauf vorbehalten. Die Grunderwerb-
steuer, Notar- und Grundbuchkosten 
sind vom Käufer zu tragen. Auf Wunsch 
stehen wir Ihnen mit weiteren Informati-
onen zum Objekt und zum Eigentümer
gerne zur Verfügung. Die Besichtigung 
kann jederzeit nach Vereinbarung mit 
einem unserer Mitarbeitenden erfol-
gen.

Fotos und Visualisierungen

Fotos und Visualisierungen werden üb-
licherweise mit einem Weitwinkelobjek-
tiv erstellt, um einen großen Ausschnitt 
darzustellen. Dadurch kann es zu pers-
pektivischen Verzerrungen kommen, die 
Wirkung kann in der Realität abweichen. 

Die Visualisierungen sollen nicht die 
Details der Ausstattung zeigen, sondern 
den angestrebten Charakter. Verbind-
lich sind ausschließlich die Beschrei-
bungen und Ausführungen, die Grund-
lage des Kaufvertrages werden.
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